
Hallisches patriotisches

Wochen b latt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthatiger Zwecke

Zweytes Quartal 2z Stück
Den 25 Iunius 1825

InhaltDie Dampfboote Antwort auf die Bemerkungen über
Taubheit Milde Wohltbaten für die Armen der Stadt
Wohlthätigkeit und Dank Anzeige Verzeichoisi der
Gebohrnen c 6 Bekanntmachungen Pranumerationsü
anzeige

Des Menschen Geist beherrscht das Element

Die Dampfbootc

He allgemeiner laut der öffentlichen Blätter der Ge
brauch der Dampfboote wird und je mehr die Ver
vollkommnung derselben und ihre Anwendung fast alle

Erwartungen übertrifft desto mehr wird eine kurze
Beschreibung auch hier an ihrer Stelle seyn

Das Dampfboot hat statt der Segel oder Ruder

ein Nad mit Schaufeln oder eigentlich zwey an
den beyden Enden einer Welle angebrachte Schaufeln
die in das Wasser reichen und die Stelle der Ruder
vcttreten Durch die in der Mitte des Schiffs oder
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Bootes angebrachte Dampfmaschine wird dieses Schau

felrad in Bewegung gesetzt und erhalten Die Kraft
der Schaufeln macht daß das Schiff sich weit schnel
ler fortbewegt als ein gewöhnliches Pack tboot Selbst
gegen Wind und Fluch kann ein solches Fahrzeug vier
englische Meilen in einer Stunde zurücklegen bey gün
stigem Winde geht es noch viermal schneller Der
Erfinder des Dampfboots ist ein Amerikaner Robert
Fulton Das erste Dampfboot wurde nach seiner
Angabe zuNew Do k erbaut und lief daftlbst am
z Oktober 1807 vom Stapel Seitdem ist diese Art
Fahrzeuge die in einem von so vielen schiffbaren Flüs
sen durchschnittenen Lande wie Nordamerika ist von
dem größten Nutzen sind außerordentl ch vervi lfäl
tigt worden besonders aber auf dem Missisippi und
seinen Nebenströmen auf denen über 100 beschäftigt
sind Die gewöhnliche Einrichtung eines solchen
Dampfboots ist folgende Im Vorder und Hinter
theile des Fahrzeugs befinden sich Kajüten für Rei
sende wenn es als Packetboot gebraucht wird oder
leerer Raum für die Waaren In der Mitte ist die
Dampfmaschine Der Dampfkessel stcht wenn man
von dem hintern Theile des Boots nach vorn hin sieht
rechts der Cylinder und das Schwungrad links
Durch das Herauf und Heruntergehen des Kolbens
wird an jeder Seite des Boots mittelst eines mir einer
Karbel versehenen Arms ein senkrechtes den unters
schlächtigen Wasserrädern der Mühlen gleichendes Rad

mit Schaufeln umgedreht deren jedes ungefähr i r
Fuß im Durchmesser und Fuß Breite hat und
aus dickem Eisenblech verfertigt ist Von diesen Rä
dern ist der vierte Theil des Halbmessers unter dem

Was
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Wasser dieser untere Theil und jede Schaufel die
in die unterste Stelle kommt dient start des Ruders
Um das lärmende G töse zu verhüten weiches durch
das Eintreten der Schaufeln in das Wasser verursacht
werden könnte gieb man diesen eine solche Stellung
daß sie gegen die Acl se schief stehn Durch da außer
ordentlich schnelle Umhertreiben der Schaufelräder
wird der geschwinde Gang des Schiff s oder KooteS
bewirkt Unter dem Kessel der Dampfmaschine muß
ununterbrochen ein lebhaftes Feuer unterhalten wer
den man rechnet daß dazu in 24 Stunden 5 Ton
nen Steinkohlen erforderlich sind Der Rauch wird
durch eine weite aus sehr dickem Schmiedeeisen ge
fertigte Röhre abgeführt und diesen Schornstein be
nutzt man zugleich als Mastbaum man setzt eine Se
gelstange mit einem Segel darauf Der Ofen unter
dem Kessel wird von Backsteinen gebaut die durch
eiserne Bänder fest zusammeng halten werde die
hölzernen Schiffswände umher werden mit Eisenblech

beschlagen Um den Ofen ist die Hitze fast unerträg
lich der Schürer aber muß immer zugegen seyn um
zu verhüten daß die Steinkohlen nicht in eine Masse
zusammenbacken Der starke Verbrauch an Kohlen
hält die Nordamerikaner nicht ab die Dampfboote zu
sehr weiten Reisen und besonders zu Waarenversen
dungen zu gebrauchen auch können sie als Aviso und
Courierschiffe in Kriegszeiten und üb rhauptzur Be
schleunigung des Postenlaufs besonders in den Som
mermonaten wo öfter Windstillen auf dem Meere
eintreten mit großem Vortheil auf der See gebraucht
werden Der Bortheil den die Dampfboote an See
küsten und an Flüssen gewähren ist hinlänglich be

2 währt
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wahrt worden Zn Deutschland erschien das erste
Dampfboot auf dem Rheine bey Cöln am r 2 Junius
18 l6 Es kam von Rotterdam war nach Frankfurt
am Mayn bestimmt hatte die Fahrt bis Cöln in etwas
mehr als fünf Tagen gemacht Am 15 ZuniuS kmn
eS aber schon wieder nach Cöln zurück ohne bis Frank
furt gekommen zu seyn Man schien sich überzeugt
zu haben daß dieses Fahrzeug zur Schifffahrt auf dem

Rheine nicht ganz geeignet sey Fast zu gleicher Zeit
kam auch ein Dampfboot in Hamburg an und wurde
als Postschiff zwischen Hamburg und Curhaven ge
braucht Diese beyden Boote so wie das aus Eng
land nach Paris auf die Seine gebrachte und das des
Engländers Baird zu Petersburg welches täglich
regelmäßige Fahrten zwischen Petersburg und Kron
stadt macht und dazu z Stunden braucht waren
alle in England gebaut worden In Deutschland ftlvst
hatHumphreys das erste Dampsboot zu Pichelsdorf
an der Spree erbaut das die Fahrt zwischen Berlin
und Hamburg regelmäßig machte Ailcin im Jahr
1818 ging wegen Mangel an Reisenden diese Dampf
post wieder ein Verschiedentlich eingetretene Unglücks
fälle indem durch zu starke Entwickelung der Dämpfe
die Dampfkessel sprangen und große Verwüstung an
richteten veranlaßten die Erfindung einer neuen Bau
art durch Dav Heath i Neu Mrsey und mehrere
andere Vorkehrungen wodurch nunmehr aller Gefahr
dieser Art vorgebeugt zu seyn scheint DerMechanikus
Owen in Stockholm hat eine bedeutendeVerbcsserung

in den Dampfbsoten gemacht Da die bisher an den
selben gewöhnlichen Seitenräder mehr oder weniger in
das Wasser tauchen je nachdem das Fahrzeug befrach

tet
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tet ist wodurch ihre Wirkung ungleich gsmacht wird
quch wenn zugleich das Segel gebraucht wird ein
Rad oft kaum den Wasserspiegel berührt wahrend
das andre ganz unter Wasser ist so hat Owen es
zweckmäßig gefunden ein Rad an dem Hintertheile
des Fahrzeugs anzubringen wodurch das Schiff ohne
Hülfe der Segel in weniger als z Minuten i ZoKlaf
ter weit fortgetrieben wird eine Wirkung welche
fast der Wirkung der Seitenräder bey den günstigsten
Umständen gleich kommt ohne daß diese Einrichtung
die Mängel der letztern hat In England beschäftigte
sich selbst das Parlament 1817 mit diesem Gegen
stande und entwarf nach den sorgfältigsten Untersu
chungen eine Vorschrift nach der von diesem Zeilpunct
an die Tampsboote und Dampfschiffe müssen eingerich

tet werden Die Anwendung derselben verbreitet sich
übrigens täglich mehr und im Sommer i8ly kam
z Liverpool in England ein Dampfschiff von Savan
nah in Amerika an welches zzo Tonnen groß mit
Kausmannsgütern beladen die weite Reise in 25 Ta
gen zurückgelegt hatte ES ist das erste Schiff der Art
welches gewagt hat den atlantischen Ocean zu befahren

Antwort ans die im vorigen Stücke enthaltenen
Bemerkungen über Taubheit

Wem kann des Geistes Schwinge fehlen
Wenn er den Blick zum Fimmel lenkc
Wen kann des Lebens Sorge quälen
Wenn er der Ewigkeit gedenkt
Des Menschen Wohl ist leicht getroffen

Lernt vertrauen dulden hoffen

z Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

44 Aür die Armen von B D 1 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

2

MolMätigkeit und Dank
ür die abgebrannten Dittfurter ist an mich eingelie

fert worden 1 Von Fr P B 1 Thlr 2 von
H n K V zu T 16 Gc z von Hm A N zu O
z Thlr 4 von Hrn P C zu O Thlr 5 un
genannt 1 Thlr 6 desgleichen i Thlr 7 aus der
Gemeine Kutten z Thlr il Gr 8 aus Drobitz
1 Thlr 1 Gr 9 aus Brachst dt 2 Thlr 2 Gr
10 aus Eismannsdorf 2 Thlr l Gr 8 Pf 11 aus
Hohen 1 T l 8 r l2 aus W irp 8 Gr iz
von Dem K i ü G 4 ungenannt 16 G

Für diese so wie für alle an den Herrn Prediger
Böhme eingelieferten und vo ihm schon früher an
gezeigten G den der L b statte ich den edlen Men
schenfreunden die meiner Kitt Gehör gaben im
Namen der Verunglückten für welche ich gebeten
habe meinen herzlichen Dank ab Auch sie wer
den dazu beytragen manche Thräne des Kummers

zu
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zu trocknen manchen aus sorgenvoller Brust aufstei
genden Seufzer in Dankgebete zu verwandeln und
in den Herzen jener vom Unglück so hart Betroffenen
die aller Orten so rege Theilnahme und menschen
freundliche Unterstützung gesunden haben den Glau
ben an Gott und die Menschheit zu befestigen Wohl
daher den Gebern Sie werden selig seyn in ihrer
That und Gott der Vergelter des Guten wird
ihnen nicht ünbelohnt lassen was sie anHülfsbedürf

tigen gethan haben
Kutten den 17 Iunius 1825

W Weber Pastor

Z

Anzeige
3 on der Garnison Einquartierung in den Monaten
Julius und August d I werden die Häuser des Ni
eolaiviertels von Nr 808 bis 1072 betroffen Die
jenigen Hauseigenthümer welche dem Ausmiethungs
Büreau beygetreten sind werden demnach aufgefor
dert die bekannten B yträge am 27sten 28sten
oder 2ysten Iunius d I im Quartieramte abzulie
fern andern oder saumigen Falls aber gewärtig zu
seyn daß die Mannschaften ihnen selbst zugewiesen

werden Halle den 18 Iunius 1825
Die Servis und Einquartierungs Deputation

Bertram Dürking Mayer

4 4
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4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
May Junius 1825

s Gebohrne
Marienparvchie Den 1 May dem Major außer

Dienst r on Rohr eine Tochter Lucie Melitta Olga
Nr IOOZ Den zi dem Maurer Schaller ein

Sohn Johann Christian Friedrich Nr 45
Den l Junius dem Bäckermeister Günrher eine T
Caroline Amalie Nr 101 Den y dem Hand
arbeiter eh ig eineT Dorothee Rosine Nr 88

Den 12 dem Einwohner Äolye eine T Marie
LouiseFriederikc Nr 48Z Den iz dem Mau
rer Creuyberg eine T Johanne Caroline Louise
Nr 141

Ulrichsparochie Den 1 Junius dem Zimmermann
Gchrmg eine T Friederike Auguste Wilhelmine
Nr Z54 D n 6 dem Schuhmachermeister a

cobstock Zwillingssöhne Johann Friedrick Albert und
Johann Friedrich Theodor Nr 455

Moritzparochie Den 2 Junius dem Hausknecht
Spieler ein S Gustav Hermann Nr 496
Den 5 demStärkefabrikant uye eineT Friederike
Caroline iNr 2O z Den 11 dem Salzwirker
meister Zv be ein S Hermann Gustav Nr 6zz

Dem ZSmmergesellen franse ein S Christian
Wilhelm Nr 55 Den 14 dem Lohgerber
Meister Höpfner einS Gustav Hermann N 2026

Neu markt Den 4 Junius dem BSttchermeister
Sch n ein S HierorwmuS Taver Nr 117z
Den 7 dem Tuchmachermeistcr Rückerr eine Tochter
Johanne Emilie Nr 1251,

G l au ch a Den 24 May dem Tuchmacher nunmehri
gen Zimmergesellen Forberg ein S August Ferdi
nand Nr 1798

d Ge
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d Getrauet
Marienparochie Dm iz Inn der Buchhalter bey

der K Obsrbergamts Hauplk ffe Phii pp mit I D
ZOöülschex Den 14 der Handarbeiter V mg
bauer mit M L Lcncke

Glaucha Den 2z May der Schuldirector Tppnev
mit H L A Arnold Den l y IunmS der Hand
arbeiter Spiegel mit M Ldr Z oVigast Der
Ziegeldeckergeselle Hokschenrnacher mit U7
Pötsch

Gestorbene
Marienparochie Den il Zunius des Schlosser

Meisters Schaun S Georg Friedrich Wilhelm alt
z Z 4 M z W 6T Entzündung Den 2 der
pensionirteInvalid Fabian alt 82 I Enlkrastung
Den l z der Schuhmaä ermeister Francke alt 29 I
I W 6 T Krämpfe Des Einwohners Äörmcke
naäWl T Louise Magdalene all 80 Z 8M iW
z T Altersschwäche Der Schmiedegeseüe Äam
derg alt 22 I Darmentzündung Den 74 der
Landwehrmann Koch alt 25 I ll M z W 2 T
Darmentzündung Den 15 des Tischlermeisters
Hranü e nachgel S Johann Ernst August Louis
alt 5 I 5 M 2 W 5 T Wasserkopf Den ü
des Handarbeiters Thömsgen S Friedrich Wilhelm
alt 8 M 2 W Keichhusten

Ulrichsparvchie Den iz Zunius des Gärtners
Rohlemann naciMl T Johanne Nosine alt 55 I
z T Drustkrankheit Des Maurergesellen Holde
sreund S Johann Christian Carl alt 4 M t W
z T Sleckfluß

Moritzparochie Den 11 Zunius der Pferdeknecht
HiNchfcld alt4Z I verunglückt Den iz der
pensionirtt Salii cnarbeiter Celler alt 78 I Schlag

S ßuff
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fluß Des Castrirers S m nnch S Carl alt
2 I 11 M z W Schlagfluß Den 7 des
Tuchmachergesellen Rrauie S Carl Friedrich Wil
helm all z W Lungenschiag Des Handarbeiters
He mcb T Auguste Marie Christiane alt z I
10 M 1 W 1 T Brustkrankheit

Domkirche Den 18 Zunius des Strumpfwirkermei
sterS Fiedler Wimve alt 8 Z 1 M 1 W Alters
schwäche

G aucha Den 1 z Junius des Handarbeiters Theuer
Ehefrau alt 67 Z 5 M Geschwulst

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

ttU

M

Bekanntmachungen
Das der Stadt Halle für dieses Jahr zur Unterhal

tung der Communicationewege auferlegte Kieß Material
namentlich

a 20 Fuder s Z2 Kubikfuß zur Abholung an der
Saale bey Twrha und abzuladen am Gasthofe zum
grünen Hofe

I 2kv Fuder desgleichen zur Abholung an der Saale
an der hohen rücke und abzuladen auf der Strecke
zwischen dem Passendorfer Damme und dem soge
nannten Saugrun e i ach Anweisung

soll den 27sten dieses Monats Vormittags
um iv U hr im hiesigen landrächlichen Bu eauan den
Mnidestfordernden nach den im Termin selbst vorzulegen
den Bedingungen in Entreprise gegeben werden weshalb
VietungSlustige dazu hindurch eingeladen werden

Halle den 21 Junius 1825
zver V ömgl L andrarh des Stadtkreises Halle

G t r e i b e r
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Zm Auftrage des Herrn Inspektor Böttcher hier

werde ich dessen HauS hier in Glaucha Nr 1755 meist
bietend verkaufen und habe zu diesem Zwecke Termin auf

den Zten Julius 1825 Nachmittags 2 Uhr
in meinem Geschäftszimmer anberaumt wozu ich Kauf
lustige höflich einlade

Halle am 20 Iunius 1825
Dr Uleidemann

VecLauf 0 Cclttner alles gutes rrocknes
cinhauiges Heu liegt zum billigen Verkauf in einzelnen
Centnern oder im Ganzen im rothen Hof vor dem Scein
thor Nr IZ06 man nielde sich bey dem Fuhrmann
Pörsch dasel bst

In der Äucrion welche im Hause des Herrn Dr
Weide mann gehalten wurde ist ein Tischgedeck erstan
den worden wovon das Tischruch zwar im Muster gleich
doch in Hinsicht der Länge aus zwey verschiedenen Blät
tern besteht Da nun mehrere Gedecke von demselben
Muster vorhanden waren so läßt sich vermuthen daß
bey cem Nähen derselben die Blätter verwechselt worden
sind und ein eben so Genähetes ebenfalls erstanden seyn
mag Die beyden Tischtücher könnten voneinander ge
trennt und die ungleichen Blätter gegenseitig ausgewech
selt werden Sollte der elwanige Käufer des Lehreren
hierzu geneigt seyn so wird er gebeten sich in der Expe
dition des Patriot Wochenblatts zu melden wo er das
Weite re erfahren kann

Einem hochgeehrten Publikum mache ich bekannt
daß meine frühen Kirschen in der Plantage vor dem Ober
rannischen Thore ihre vollkommene Reife erlangt haben
ich bitte daher alle meine geehrten Gönner und Liebhaber
dieser schönen Frucht um güugen Zuspruch

Gärtner 5 ueVri H upe
Daß ich meine Wohnung verändert und aus der

Rose in der Rannischen Straße auf die Waage gezogen
bin zeige ich dem geehrten Publikum hierdurch an

eervat 0 Univcrsuäts Pedell
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U szcigc Durch mehrere achmngswerthe Mitbür

ger denen die Kenntniß im Rechnen und besonders
der kurzen kaufmännischen Rechnungsart fehlt von
Zeit zn Zeit darum ersucht ihnen darin Unterricht zu er
theilen sehe ich mich dennoch

ob ich solches gleich den Einzelnen aus Mangel an
Zeit abgeschlagen habe

bey wiederholten Anfragen der Art bewogen hierzu wö
chentlich vier Stunden auszusetzen wenn diejenigen wel
che daran Theil nehmen zwey Mal entweder von 5 bis
7 oder von 7 bis y Uhr Abends zu mir kommen wollen
Wer dies will wird gebeten sich noch vor Ablauf dieses
Monats zu melden

Der Calculator ZV eichmann in Nr 76
N S Einige gute Hypotheken zu tvoo 1600

2OOO und zooo Thlr find zu haben D
Da mir von einer der ansehnlichsten inländischen

Tabaksfabriken in nachstehenden Sorten ein Commissions
lager übergeben worden ist so verfehle ich nicht solches
hiermit bekannt zu machen sondern kann auch mit vollem
Recht jede dieser Sorten Tabaksrauchern zu den Fabriks
preisen anempfehlen

ZustuS Siegel 15 Sgr od 12 Gr Cour

Louisiana 10 8Mariland 7 6Wirginien 65 SHalle den 15 Junius 825
L L Rröhne

hemalS 25änrsch Wiklive
Moritzlhor Nr 2018

Bey mir ist erschienen
Charakterschilderung des Negiernngsraths

Just entworfen vom Herrn Oberbergrath L ö w mit
dem Portrait Justs Preis geheftet 7Z Sgr

LSuarV Anron
Es ist ein Korbwagen mit oder ohne Verdeck zu ver

kaufen in der Schmeerstraße Nr 722
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Eine in gutem Stande befindliche Chaise mit Hin
ter und Vorderverdeck in vier Federn hängend steht billig
zu verkaufen oder zu vermiethen Zu Michaelis ist di
untere Wohnung bestehend in einer Stube einem Laden
Küche und Kellerabtheilung zu vermiethen beym

Stellmacher Lberr
Grosse Stsiustraße Nr 168

Zu Michaelis sind in meinem Hause Fleischergasse
Nr 148 drey Stuben Kammer Boden mit Boden
kammer Küche mit Speisekammer Holzstall und Keller

zu vermiethen Eöncrv A iron
L ogisverniietl ng In mcinemHause Nr 29z

Galgstraße allhier ist die von der verstorbenen Frau
Commissions Secretair Schneider bisher bewohnt
untere Etage bestehend aus drey Stuben nebst Kam
mern Küche Keller und sonstigem Zubehör an eine
stille Familie von Michaelis d I ab zu vermiethen

Halle den 21 Junius 1825
V rüger Landgerichts Secretair

Auf dem großen Berlin Nr 4z z sind Krterrs
4 Stuben z Kammern nebst Küche Speisekammer
und Holzbehältnisse zu verMiethen und können zu Michae
lis bezogen werden Nähere Auskunft hierüber giebt ii
den Vormittagsstunden Frau Wittwe L e I m a n n am
großen Berlin

In der Märkerstraße Nr 444 ist kommende Michae
lis ein Familienlogis bestehend in z Stuben Kammern
Küche Speisekammer und Feuerungsboden wie auch
in Pferdestall und Wagenremise zu vermiethen

Wittwe Isermann
Bey dem Bäckermeister tLlinsch auf dem Stege

in Glaucha ist ein Logis mit oder ohne Meublcs an ein
zelne Herren zu vermiethen Zugleich bemerke ich
daß ich das Hausbackenbrodt um den billigsten Preis

erkaufe
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In der großen UlriclMraßs Nr 4 ist ei Logis be

stehend aus 2 Stuben l Alkoven und Kammer mit
ober ohne Menbles an eine Familie oder Herrn welche
keine Küche gebrauchen von jetzt oder Michaelis an zu
vermischen und das Nähere beym Mich zu e rfahren

Es ist von Johannis dieses Jahres ein großer trock
ner Wagenschuppen in den fünf bis sechs Wagen Raum
haben welcher sich auch sehr gut zum Aufbewahren von
Waaren überhaupt zur Niederlage eignet in Nr zo
auf der großen Sleiustraße zu einem billigen Miethzius
zu vermiechen und kann man das Nähere in der Woh
nung auf den Hof ei ne Tre vpe hock erfahren

In dem zum Nachlaß des verstorvenen Säumen
Händlers Nüffer gehörigen Hieselbst am Markt r ik

i xy belegenen Hause ist ein Logis bestehend aus
einer Stube eine Treppe hoch mit 2 Kammern Küche
Holzverschlag mehreren Bodenkammern einer Stube
mit Kammer im drillen Stock nebst Mitgzbrauch des
Kellers und Bodens von etzt an bis Ostern k I zu
vermiechen Ich ersuche diejenigen welche dieses Logis
zu miethen gesonnen sind sich baldigst bey nur zu meiden

Halle den iL Iunius 1625
Der Justizeo mmissar N anic k e

In meinem am großen Berlin 1u 426 belege
nen Hause ist zu Michaelis d I eine Wohnung in der
mittlern Etage bestehend aus z Zimniern iil bst Kam
mern Küche Ke er und Mitgebrauch des Waschhauses
an eine stille Familie wie auch einige einzelne meublirte
Zimmer in der obern und untern Etage an ledige Herren
zu vermiechen Hülle im Iunius 1825

L R i em fcd n ei Ve r
Auf dem große Berlin Nr 505 ist zu Michaelis

ein Logis an eine stille Familie zu vermiechen

Zwey Stuben zwey Kammern Vorsaal Küche
i st zu Michaelis zu vermiechen mit oder ohne Meubles in

Glaucha lange Gasse Nr 1792
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Auf dem Sanoberge in Nr 275 ist ein Logis von

2 Stuben und Kammer nebst Zubehör aus künftige Mi

chaelis zu vermiethen r e ci r
Zn dem in der große Klau straxe Nr belcge

nen Hause ist eine Wohnung bestehend in z Stuben
2 Kammern Küche und Speisekammer Boden uns
Gelaß zum Feuerwerk an eine stille Familie aus künf
tige Michaelis zu vermietKen

In dem Hause Nr ohnw ,it des Apollogartens
was eine gesunde Lage und schöne Aussicht hat sind zu
künftige Michaelis 2 Stuben nebst Kammer Küche
Bodenkammer Hofraum Scall ncbst 2 Aärrchen mit
tragbaren Obstbäumen versehen an eine stille Familie zu
verpachten Die näheren Bedingungen erfährt man bey
dem Eigenthümer in der Mäikerstraße Nr 459 zwey
Treppen hoch

t cv sr ccni e, ng Ein kleines Häuschen nebst
Stube Kammer Boden nnd einem freundlichen Gäu
chen ist an eine stille Familie zu vermischen Das Nä
here ist zu erfragen auf dem Petersberge in Nr 1447 bey
dem Eigenthümer daselbst

Löä sr erniicrhi ing In meinem auf dem Stroh
hofe l ul I r 2 145 belegenen Hmfe sind von Michaelis
dieses Jahres z Stuben ncbst Srubenkammern und Bo
denkammern hinten heraus ferner Stube ncbst Stn
benkammer Vorsaal und etwas euerungsgelaß vorn her
aus an stille Familien zu vermiethen letztere kann so
gleich bezogen werden Halle d 21 Iun 825

I L Aokienlaiin
Ein Laden nebst Ladenstube Speisekammer Küche

Keller und Stallung welcher sich z jedem Handel eig
net kann sogleich oder auf Michaelis bezogen werden vor
dem Steinthor beym Tischlermeister Eckl ei

Auch ersuche ich diejenigen welche von mir einen
Abgrundehobel und ein Schneidezeug nebst Boizen abge
borgt haben es mir doch wieder zuzustellen
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Gestern starb unser liebes einziges Kind L ise

Ernestine Michelmme am Durchbruch der Zähne
aber doch sanft und still in dem zarten Alter von zehn
Monaten Stettin den 8 Im, 1825

Der Schalraih Ä rnharvr und Frau
Classisches Theater des Auslandes Al

fieri s Naeine s Calderon s und P
Corneille s sämmtliche Schauspiele ent
haltend frey bearbeitet Wohlfeile
Taschenausgabe mit Kupfern
1 bis z und 7s Ddchn Subskriptions
preis jedes Bdchn geh 5 Sgr

Unsere Herren Subscribenten werden ersucht Ihre Exem
plare bey uns in Empfang zu nehmen

Buchhandlung Vcs Waisenhauses
DaS 47 JahreSsest der hiesigen naturforschcnden

Gesellschaft wird Sonnabends den 2 Julius Nach
mittags von z Uhr an in Hrn Maischens Garten
hause begangen und auch daselbst mit einem Abendesse
beschlossen werden Zu dieser Feyer werden die H H
Mitglieder der GesellsclM hierdurch ergebenst eingeladen

Halle den 21 Junius 1825
Im Namen 0er Gesellschaft

deren Seeretair 5 L uIImann
Die halbjährigen Zinsen von der Sparkasse werden

den isten 2te 4ten und Zten Julius Nachmittags
von z bis 5 Uhr bey dem Rendant Herrn Runde
ausgezahlt und hat sich ein Jeder wer einen Sparkas
senschein besitzt auch wenn die Zinsen nur 1 Monat be
tragen in obigen 4 Tagen bey Herrn Runde damit
unausbleiblich zu melden weil nach dieser Zeit der Ord

ung wegen keine Zinsen gezahlt werden können

Halle den 14 Junius 1825
Dicecror uns Vorsteher

von Iakob Mcschker Lehmann
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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